
Die primären Ziele einer CU-Therapie sind das rasche 
Erreichen einer klinischen Remission und die Er-
haltung einer langfristigen, steroidfreien, klinischen 
und endoskopischen Remission [1]. Die Gabe von ora-
lem Mesalazin, einer 5-Aminosalicylsäure-Verbindung 
(5-Aminosalicylat oder 5-ASA), ist ein wichtiger Eck-
pfeiler beim Erreichen beider Ziele, was auch in Guide-
lines zur Therapie der CU betont wird [1,2]. Mesalazin 
verringert die Bildung von entzündungsfördernden 
Prostaglandinen, Thromboxanen und Leukotrienen 
[3]. Darüber hinaus hat Mesalazin möglicherweise an-
tioxidative Eigenschaften, die Gewebeschäden ver-
ringern und eine Rolle bei der Hemmung der T-Zell- 
Aktivierung und -Proliferation spielen.

MESALAZIN BEI AKUTER CU UND  
ZUM REMISSIONSERHALT
Die Erstlinientherapie einer akuten, leicht- bis mässig-
gradigen CU der linken Seite oder des gesamten Kolons 
besteht aus einer Kombination von oralem und rekta-
lem Mesalazin [1]. Sowohl die orale als auch die rektale 
Mesalazin-Gabe ist effektiver als Placebo, sodass bei 
Intoleranz der rektalen Applikation eine alleinige orale 
Therapie erwogen werden kann. 

Auch zum Erhalt einer Remission bei primär un-
komplizierter CU wird primär Mesalazin eingesetzt. 
Die Applikationsform (rektal und/oder oral) richtet 
sich nach dem Befallsmuster (Tabelle 1).

UNTERSCHIEDLICHE FORMULIERUNGEN 
UND DOSIERUNGEN
Es wurden verschiedene Mesalazin-Formulierungen 
entwickelt, damit der Wirkstoff möglichst nur in der 
Region der aktiven Erkrankung wirkt und nicht absor-
biert wird. Die verschiedenen Formulierungen unter-
scheiden sich in Bezug auf die magensaftresistente 
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 Beschichtung, den Ort der Wirkstofffreisetzung und 
die Art der Wirkstoffabgabe – daher sind unterschied-
liche Mesalazin-Formulierungen nicht austauschbar 
[3]. Wirkt eine Formulierung nicht, kann eventuell mit 
einer anderen Formulierung eine Wirkung erzielt 
 werden. Die Auswahl der Formulierung und unter-
schiedliche Dosierungsoptionen (einmal oder mehr-
fach täglich) sollten auf die individuellen Bedürfnisse 
der Patient:innen zugeschnitten werden [1]. Eine ein-
mal täglich hochdosierte Gabe ist der mehrfachen täg-
lichen Gabe nicht unterlegen [1,4].

ASACOL® – WIRKUNG IM TERMINALEN 
ILEUM UND IM KOLON
Das Mesalazin-Präparat Asacol® wirkt bei einem aku-
ten CU-Schub entzündungshemmend und verhindert 
Rückfälle in der anfallsfreien Zeit [5]. Asacol® Film-
tabletten sind resistent gegen die Wirkung der Magen- 
und Dünndarmsäfte. Die Akrylumhüllung der Film-
tabletten garantiert eine Freisetzung der Wirksubstanz 
erst ab einem pH-Wert von 7, das heisst im terminalen 
Ileum und im Kolon, wodurch eine direkte Wirkung 
am Ort der Entzündung gewährleistet ist [5]. 
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Applikation Mesalazin-Dosis
Orale Monotherapie ≥ 2 g/d

Rektale Monotherapie ≥ 1 g/d

Oral-rektale Kombinationstherapie Intermittierend rektale Gabe 1–4 g 2x/Woche
Orale Einnahme 1,6–3 g/d

Tabelle 1: Mesalazin-
Dosierung zum Erhalt 
einer CU-Remission [1].
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